
Mainz. – „Die Lage ist sehr ernst.
Eine neue noch ansteckendere
Corona-Variante und ein Impf-
schutz, der schneller nachlässt, als
angenommen, stellen uns auch in
diesem Winter vor eine große
Kraftanstrengung, die nur gemein-
sam gelingen kann. Die Landesre-
gierung wird die Schutzmaßnah-
men nochmals erhöhen und die
Impfung weiter forcieren. Wir brau-
chen auch wieder die Solidarität
und die Disziplin der Bürger und
Bürgerinnen. Auch wenn in Rhein-
land-Pfalz die Situation noch bes-
ser ist als in manch anderen Län-
dern, so sehen wir auch, dass die
Inzidenzen überall ansteigen und
die Belastung in den Krankenhäu-
sern vielerorts an eine Grenze
kommt. In den vergangenen Tagen
haben Krankenhäuser aus Rhein-
land-Pfalz Corona-Intensivpatien-
tinnen und -patienten aus anderen
Ländern wie beispielsweise Bay-

ern aufgenommen. Das zeigt, die
Pandemie trifft ganz Deutschland
hart. Über die solidarische Vertei-
lung von Intensivpatienten sind wir
alle eng miteinander verbunden.
Deshalb wollen wir in einem Akt
der nationalen Solidarität dafür
sorgen, dass die Infektionszahlen
sinken und unser gesamtes Ge-
sundheitssystem entlastet wird“,
sagte Ministerpräsidentin Malu
Dreyer nach dem Gespräch der
Länderchefs- und chefinnen mit
der scheidenden Kanzlerin Angela
Merkel und dem kommenden Bun-
deskanzler Olaf Scholz.
„Ich habe in der Vergangenheit im-
mer wieder gefordert, dass es ne-
ben der Ministerpräsidentenkonfe-
renz einen permanenten gemein-
samen Krisenstab mit ständiger
wissenschaftlicher Begleitung ge-
ben sollte. Deswegen freue ich
mich sehr, dass der kommende
Bundeskanzler Olaf Scholz einen
Bund-Länder-Krisenstab im Bun-
deskanzleramt eingerichtet hat,
der umgehend seine Arbeit auf-
nehmen wird. Wir müssen uns aus
der Lage herausimpfen und dafür
brauchen wir bis zu 30 Millionen
Impfungen in Deutschland (Erst-,
Zweit- und Auffrischungsimpfung)
bis Weihnachten. Dazu und für
weitere Aufgaben wie Impflogistik,
Impfstofflieferungen ist die buch-
stäblich ’generalstabsmäßige’ Ar-
beit des neuen Krisenstabs unter
der Leitung von Generalmajor
Breuer genau richtig. Generalma-
jor Breuer ist für uns ein guter Be-
kannter. Er hat die zivil-militärische
Zusammenarbeit bei der Flutkata-
strophe verantwortet. Ich freue
mich sehr auf die Zusammenarbeit
in dieser neuen Funktion mit ihm,“
so Ministerpräsidentin Malu Dreyer
weiter. Das Bund-Länder-Ge-
spräch habe zudem deutlich ge-

macht, dass der Kampf gegen Co-
rona auch in Zeiten eines Regie-
rungswechsels höchste Priorität
hat und mit voller Kraft weiterbe-
trieben wird. „Es ist gut, dass die
scheidende Kanzlerin und der
kommende Kanzler gemeinsam
ein Gespräch mit den Ländern ge-
führt haben.Wir haben ein Ziel und
beim Kampf gegen Corona darf es
keine Parteiinteressen geben. Wir
sind uns einig, dass wir Kontakte
weiter begrenzen müssen, dass
wir den Zugang für Ungeimpfte
weiter reduzieren müssen und alle
Kraft ins Impfen setzen. Für Rhein-
land-Pfalz heißt das, die Zahl der
Impfungen steigt steil an: 212.500
Impfungen allein in der vergange-
nen Woche. Unser Ziel ist es, diese
in den kommenden Wochen zu
verdoppeln. Das Portal für die Re-
gistrierungen für Kinderimpfungen
(5 bis 11 Jahre) ist ab morgen ge-
öffnet und wir werden mit den Kin-
derimpfungen auch noch vor Weih-
nachten beginnen, sobald der
Impfstoff zur Verfügung steht,“ so
Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
Ihr sei wichtig, dass bundesweit
möglichst bundeseinheitliche
Regeln gelten, daher hat die Lan-
desregierung heute beschlossen,
die Schutzmaßnahmen weiter zu
erhöhen und gemeinsam mit dem
Bund-Länder-Krisenstab die Impf-
kampagne massiv auszubauen.
„Ab Samstag, 4. Dezember, wird in
Rheinland-Pfalz die „2G-plus-
Regel“ ausgeweitet und gilt dann in
Innenbereichen überall dort, wo
keine Maske getragen werden
kann. Dort müssen auch geimpfte
Personen einen gültigen negativen
Test vorlegen. Betroffen davon
sind unter anderem die Gastrono-
mie, Hotels, der Sport im Innenbe-
reich, aber auch körpernahe
Dienstleistungen, wie Kosmetik. In

Bereichen, in denen die Maske ge-
tragen werden kann (Friseur oder
Fußpflege), gilt weiterhin die „2G“-
Regel. Diese wird fortan auch für
Veranstaltungen im Außenbereich
gelten.
„Die Erfahrungen haben gezeigt,
dass sich das Virus immer dort
ausbreitet, wo Menschen mitein-
ander in Kontakt kommen. Dies gilt
vor allem für nicht-immunisierte
Menschen. Wir haben uns daher
dafür entschieden, Kontakte im öf-
fentlichen Raum für nicht-geimpfte
Menschen zu beschränken. Der
Aufenthalt wird nur noch alleine,
mit dem eigenen Hausstand oder
mit einer Person eines anderen
Hausstands zulässig sein, wobei
Minderjährige bei der Ermittlung
der Personenzahl nicht mitgezählt
werden“, sagten die Ministerpräsi-
dentin und der Gesundheitsminis-
ter. Aber ganz grundsätzlich müsse
jeder und jede darüber nachden-
ken, Kontakte im eigenen Umfeld

Ministerpräsidentin: Rheinland-Pfalz handelt entschlossen
Hoffnung auf den neuen Bund-Länder Krisenstab für die Impfkampagne

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

73. Jahrgang / Nr. 48 Donnerstag, 2. Dezember 2021

www.spenglerei-doerr.de

steinweg 20
55257 budenheim

t 06139 . 9625025
f 06139 . 9625026

info@spenglerei-doerr.de



Seite 2Heimat-Zeitung Nr. 48 • 2. Dezember 2021 Budenheim

Impressum

Heimat-Zeitung Budenheim

Kostenloses Mitteilungsblatt an alle Haushalte
mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Gemeinde Budenheim.
Bei Nichterhalten auch erhältlich bei:
Schreibwaren Lang, Lotto am Eck,

Esso Station und Bäcker Berg.

Herausgeber und Verleger

Hubert Lotz

Geschäftsführung

Sabrina Thomas

Anzeigen

Dominick Thomas
Telefon: 06722/9966-54
Mobil: 0151/58209872
Fax: 06722/9966-99

E-Mail: dthomas@rheingau-echo.de
oder im Verlag.

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3
vom 1. Januar 2013

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss

dienstags 16.00Uhr.

Erscheinungsweise

wöchentlich donnerstags.

Druck

VRM Druck GmbH & Co. KG Rüsselsheim

Verlag und Vertrieb

Rheingau Echo Verlag GmbH
Industriestraße 22, 65366 Geisenheim
Telefon: 06722 /9966-0, Fax: 9966-99

heimatzeitung@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Allgemeines

Die als Kommentar oder Leserbrief gekennzeichne-
ten Artikel sind Meinungsäußerungen der Autoren
und spiegeln nicht automatisch die Meinung der Re-
daktion wider. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte, Datenträger, Fotos oder Illustrationen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Alle Rechte der Ver-
öffentlichung sind vorbehalten. Reproduktionen,
Nachdruck, Fotokopien, Mikrofilm oder Erfassung in
Datenverarbeitungsanlagen bedürfen der Genehmi-
gung des Verlages. Für nicht erschienene Anzeigen,
aus welchen Gründen auch immer, leistet der Verlag
keinen Ersatz.

Budenheim. Am vergangenen
Samstag machte der Impfbus in
Budenheim halt. Um 8.30 Uhr
standen schon die ersten Bürger
vor dem Bürgerhaus um sich imp-
fen zulassen. „Ich freue mich sehr,
dass viele Bürger/innen das Ange-
bot zur Impfung angenommen ha-
ben“, so Bürgermeister Stephan
Hinz. Es wurden mehr als 580 Imp-
fungen von 9 bis 17 Uhr verimpft.
Bürgermeister Hinz kündigt an,
sich für einen weiteren Termin mit
dem Impfbus im Dezember ein-
setzten zu wollen. Sobald das Da-
tum bekannt wird, wird es in der

Heimat-Zeitung und auf der Home-
page der Gemeinde Budenheim
veröffentlicht. Bürgermeister Ste-
phan Hinz appeliert an die Buden-
heimer: „Bitte lassen Sie sich imp-
fen, mit der Impfung können Sie
sich vor einer Covid-19-Erkran-
kung und einem allfälligen schwe-
ren Verlauf schützen, die Langzeit-
folgen einer Covid-19-Erkrankung
vermeiden, auf sichere Art immun
werden, dazu beitragen, das Ge-
sundheitswesen zu entlasten, mit-
helfen, die Krankheitslast zu redu-
zieren, dazu beitragen, die Freihei-
ten des Alltags zurückzubringen
und helfen, die Auswirkungen der
Pandemie zu bekämpfen“.

580 Impfungen am vergangenen Samstag
Bürgermeister Stephan Hinz appeliert an die Bevölkerung sich impfen zu lassen

(Fotos: Stephan Hinz)

sinnvoll zu reduzieren. Verantwor-
tungsbewusstes Handeln gegen-
über anderen bleibe das Gebot der
Stunde, sagten Ministerpräsidentin
Malu Dreyer und Gesundheitsmi-
nister Clemens Hoch.
Folgende weitere Regelungen gel-
ten ab Samstag:
Die Personenbegrenzung von ei-
ner Person pro angefangene 10
Quadratmeter Verkaufs- oder Be-
sucherfläche wird wieder einge-
führt.
Wenn in geschlossenen Räumen
das 2G-plus-Modell gilt, dann dür-
fen zusätzlich maximal 25 nicht-im-
munisierte Minderjährige teilneh-
men. Für sie gilt die Testpflicht.
Dies gilt auch in der Gastronomie.
Die Maskenpflicht gilt durchgängig
außer beim Verzehr von Speisen
und Getränken.
Bei den übrigen Veranstaltungen
im Freien gilt die „2G“-Regel. Zu-
sätzlich dürfen nicht-immunisierte
Minderjährige mit Test teilnehmen.
Es gilt die Maskenpflicht außer
beim Verzehr von Speisen und Ge-
tränken. „Im Hinblick auf Kapazi-

tätsbegrenzung und maximale Be-
sucherzahl favorisieren wir eine
bundeseinheitliche Lösung“, so die
Miniserpräsidentin.
Auch in den Grund- und Förder-
schulen soll künftig eine Masken-
pflicht am Platz gelten.
Für Gottesdienste und sonstige
Veranstaltungen von Religions-
oder Glaubensgemeinschaften in
geschlossenen Räumen gilt nach
wie vor die 3G-Regelung. Es gel-
ten Abstandsgebot und Masken-
pflicht. Bei der Sportausübung im

Innenbereich dürfen nur noch
geimpfte, genesene und diesen
gleichgestellte Personen sowie
maximal 25 Minderjährige (bisher:
unbegrenzt), die nicht geimpft, ge-
nesen oder diesen gleichgestellt
sind, gleichzeitig anwesend sein.
Es gilt im Innenbereich für alle die
Testpflicht, auch für geimpfte und
genesene Menschen. In
Schwimm- und Spaßbädern, Ther-
men und Saunen dürfen ebenfalls
nur geimpfte, genesene und die-
sen gleichgestellte Personen so-

wie Minderjährige, die nicht
geimpft, genesen oder diesen
gleichgestellt sind, gleichzeitig an-
wesend sein.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630

Fax 06722/996699
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 4. und Sonntag, 5.
Dezember 2021:
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße
144, Mainz-Mombach, Telefon
06131/689911.
Am Mittwoch, 8. Dezember 2021:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-

straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Im November ver-
öffentlichte die Turngemeinde Bu-
denheim ihr Kursprogramm für das
erste Halbjahr 2022. Zwei Wochen
später sind bereits knapp 200 An-
meldungen eingegangen und es
sind nur noch wenige Restplätze
verfügbar. „Es freut uns und macht
uns stolz, dass unser Angebot so
wahrgenommen wird“, so Marc
Schultheis, 1. Vorsitzender der
Turngemeinde Budenheim und
weiter: „Das bestätigt unsere Ar-
beit und vor allem die Qualität des
Trainings sowie die Ausbildung un-
serer Trainer“.
Interessierte sollten nicht allzu
lange überlegen. Auch Corona
sollte kein Hinderungsgrund sein,
da die TGM bei Nichtstattfinden
der Kurse alle Kursgebühren wie-
der zurückzahlt und somit eine
„Corona-Geld-Zurück-Garantie“
ausspricht.
Die Angebote richten sich an jung
bis alt und haben unterschiedliche
Levels. Damit sind sie sowohl für
Einsteiger, Anfänger als auch gut
Trainierte ideal. Es ist für jeden
etwas dabei. Eine Information oder
Kurzberatung dazu geben die Mit-
arbeiter in der Geschäftsstelle un-
ter info@tgm-budenheim.de oder
Telefon 06139/8788. Natürlich
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men.

Übersicht Kursangebot 2022 der
Turngemeinde Budenheim:
Montag, 15 bis 16 Uhr: Aquapower
im Flachwasser.
Montag, 18 bis 19 Uhr: Faszien
& Stretching.
Dienstag, 8.30 bis 9.30 Uhr: Fas-
zien & Stretching.
Dienstag, 9.15 bis 10.30 Uhr:
Schwangeren-Yoga.
Dienstag, 10.45 bis 11.45 Uhr:
Baby & Me – Rückbildungs-Yoga.
Dienstag, 12.10 bis 12.55 Uhr:
Hatha-Yoga in der Mittagspause.
Dienstag, 19.45 bis 21 Uhr: Hatha-
Yoga am Abend.
Mittwoch, 10.50 sowie 11.30 Uhr:
Wassergymnastik.
Mittwoch, 20.15 bis 21.15 Uhr:
Athletik-Training – der Power-Kurs.
Donnerstag, 17.30 bis 18.15 Uhr:
Zumba®Kids.

Donnerstag, 18.30 bis 19.30 Uhr:
Zumba® Fitness.
Freitag, 9.30 bis 10.30 Uhr: Zum-
ba® Gold.
Freitag, 16.45 bis 17.45 Uhr:
Fayo® (Faszien-Yoga).
Freitag, 18.30 bis 19.30 Uhr:
Discofox für Einsteiger.
Freitag, 19.45 bis 20.45 Uhr:
Discofox für Tänzer mit Vorkennt-
nissen.
Alle Kursangebote können nur
nach vorheriger Anmeldung unter
www.tgm-budenheim.de/kurse be-
sucht werden. Die Kurse laufen
vom 10. Januar bis zu den Som-
merferien 2022.

Die letzten Kurs-Plätze
Gesundheits- und Fitnesskurse bei der TGM

Die Aufnahme zeigt den Modern Gospelchor bei der Probe.
Zu hören ist der Chor am 4. Dezember um 15 Uhr auf dem Weih-
nachtsmarkt Ingelheim an der Burgkirche sowie am 11. Dezember
um 17 Uhr auf demWeihnachtsmarkt der BudenheimerTerrassen.

(Foto: Modern Gospelchor)

Seinen Geburtstag feiert:

07.12. Hüttersdorf, Gerhard 75 J.

Ihre Goldene Hochzeit feiern:

02.12. Eheleute Agnes und Giovanni

Paparo

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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FVB 1 – Nackenheim 1 2:2

Nach einer deutlichen Leistungs-
steigerung aus den letzten bei-
den Spielen hat sich der FV Bu-
denheim im Heimspiel gegen Na-
ckenheim vorgenommen, sich
endlich zu belohnen und nach
fünf sieglosen Spielen wieder drei
Punkte einzufahren. Budenheim
erwischte einen guten Start, war
präsent in den Zweikämpfen und
kombinierte sich immer wieder
bis vor den gegnerischen Straf-
raum. Nick Murana war es, der
eine hervorragende Flanke von
Vincent Weiß sehenswert per

Kopf verwertete, 1:0 nach 20 Mi-
nuten! Der FVB ließ nicht nach
und erarbeitete sich weitere Tor-
chancen, Nackenheim fand kaum
statt. Philipp Völckers erhöhte
rund zehn Minuten später auf 2:0.
Da leider einige Chancen ihren
Weg nicht ins Tor der Nackenhei-
mer fand, ging es mit einem
schmeichelhaften 0:2 Rückstand
für die Gäste in die Kabine. In der
zweiten Halbzeit jedoch zeigten
die Gäste ein anderes Gesicht.
Nach einigen fragwürdigen Ent-
scheidungen des bis dahin sehr
souveränen Schiedsrichter fiel in
der 61. Minute das 2:1. Nur zwei
Minuten später musste der FVB
den 2:2 Ausgleich hinnehmen.
Budenheim rannte nun an und
versuchte abermals die Führung
zu erzielen. Trotz einigen guten
Gelegenheiten und viel Einsatz
und Wille wollte es einfach nicht

klappen. Mit dem dritten Unent-
schieden in Folge bleibt der FV
Budenheim auf dem 3. Platz der
A-Klasse Mainz-Bingen Ost.
Kommenden Sonntag gastiert
der FVB bei der Reserve des VfB
Bodenheim. Anpfiff ist um 12 Uhr.
FVB 2 – Münster-Sarmsheim 1

6:1

Die Gastgeber erwischten einen
Traumstart. Mit dem ersten An-
griff in Spielminute eins erzielte
Jan Friedel die frühe Führung. Die
Budenheimer bestimmten das
Spielgeschehen, versäumten es
allerdings ihre Überlegenheit in
Tore umzumünzen. So dauerte es
bis kurz vor dem Halbzeitpfiff als
Torjäger Lucas Schubert sehens-
wert per Kopf auf 2:0 erhöhte. Nur
einige Augenblicke später sorgte
Tim Letscher sogar noch für das
3:0. Im zweiten Abschnitt kamen
die Gäste durch einen vermeid-

baren Elfmeter auf 3:1
heran. Doch der eingewechselte
Noah Veit stellte den alten Ab-
stand mit einem satten Weit-
schuss wieder her. In der
Schlussphase erspielten sich die
Hausherren eine Reihe guter
Möglichkeiten heraus, ließen
diese teilweise fahrlässig liegen.
So war erneut Schubert derjenige
der den Ball zum 5:1 ins kurze
Eck schob. Den Schlusspunkt
setzte Yannick Schwaab, dieser
vollstreckte aus vollem Lauf eine
gut geschlagene Flanke von Sa-
fak Polat zum 6:1. Der Sieg war
auch in der Höhe verdient.
Weiter geht es am kommenden
Dienstag, 30. November, beim
Nachholspiel in Schwabenheim
um 19.30 Uhr. Anschließend trifft
man sich am 5. Dezember um
14.30 Uhr zum Topspiel bei der
SG Kempten/Dietersheim.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Zum Rückrundenaufhakt
hatten sich die Drittliga-Hand-
baller der Sportfreunde
Budenheim vor dem Heimspiel
gegen die HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen viel vor-
genommen – sie landeten
jedoch früh auf dem Boden
der Tatsachen. Nach ge-
spielten 60 Minuten mussten
sich die Gastgeber deutlich
mit 19:29 (9:16) geschlagen
geben.

Budenheim. Über die gesamte
Spielzeit fand das Team von
Cheftrainer Volker Schuster kein
Mittel gegen die offensive
3-2-1-Abwehr der Gäste. Immer
wieder führten technische Fehler
der Sportfreunde zu leichten Ge-
genstoßtoren, kaum einmal ge-
lang es ihnen, sich freie Chancen
herauszuspielen. Und war dies
doch einmal der Fall, scheiterten
sie häufig am starken Torwart der
Gäste. Schon nach einer Viertel-
stunde hatten sich die Sport-
freunde ihrem Schicksal erge-
ben. Dass die Niederlage nicht
noch deutlicher ausfiel, hatten
die Budenheimer Handballer
ihrem eigenen Torwart, David
Sturm, zu verdanken, der viele

starke Paraden zeigte und meh-
rere „Hundertprozentige“ verei-
telte. Zum Jahresabschluss war-
ten auf die Sportfreunde Buden-
heim nun noch zwei schwere
Aufgaben: Zunächst steht am
Samstag (4. Dezember) das Aus-
wärtsspiel beim HC Erlangen II
(15:7 Punkte, Platz 2) an, bevor
sie am 11. Dezember die dritt-
platzierte HSG Bieberau-Modau
(ebenfalls 15:7 Punkte) in der
heimischen Grünen Hölle emp-
fangen. Die Rheinhessen rangie-
ren weiterhin auf Platz 9 der Ta-
belle und haben nun schon sie-
ben Punkte Rückstand auf den
rettenden sechsten Tabellen-
platz, der den direkten Klassen-
verbleib bedeuten würde. Ange-
sichts dieser Tatsache werden
sich die Sportfreunde nun ver-
stärkt mit der im März beginnen-
den Abstiegsrunde auseinander-
setzen müssen. Spieler und

Tore Sportfreunde Buden-

heim: Christian Kosel, David
Sturm – Armin Henke (2), Paul
Baum, Ömer Acar (1), Lucas
Weil, Sören Dübal, Lukas Nagel
(2), Finnian Lutze (1), Patrick
Heß (2), Kai Diehl, Martin Schie-
ke (1), Philipp Becker (3), Manuel
Kühn (1), Max Grethen (6).

Alle Hoffnungen (zu) früh aufgegeben
Sportfreunde Budenheim gegen die Erstligareserve der HSG Wetzlar chancenlos

Die Sportfreunde Budenheim – hier Philipp Becker (r.) – rieben
sich immer wieder an der offensiven Abwehr der Gäste aus Duten-
hofen auf. (Foto: Sportfreunde Budenheim/ Ingo Fischer)



Seite 5Heimat-Zeitung Nr. 48 • 2. Dezember 2021 Budenheim

Budenheim. Es sind schon über
70 Vereine aus Mainz und Rhein-
hessen, die sich bei dem neuen,
regionalen Spendenportal
heimathelden-suchen-
gluecksbringer.de angemeldet ha-
ben, um Gelder für ihre Projekte
und Anschaffungen einzuwerben.
Der Bedarf ist riesengroß bei den
gemeinnützigen „Heimathelden“,
die sich in den Vereinen ehrenamt-
lich, sozial und kulturell engagie-
ren und dabei immer wieder an fi-
nanzielle Grenzen stoßen. Auch
die Turngemeinde Budenheim hat
sich an die Spendenplattform „Hei-
mathelden suchen Glücksbringer“
gewandt, um die dringend benötig-
te Anschaffung von Sport- und Fit-
nessgeräten zu realisieren, die für
sie mangels finanzieller Mittel nicht
umsetzbar sind. Seit Beginn der
Umbaumaßnahmen für ihren 2020
vollendeten Anbau hat die Turnge-
meinde das Problem, dass immer
wieder große Wassermengen an
verschiedenen Stellen ins Unter-
geschoss der alten Turnhalle ein-
dringen und dort Schäden verursa-
chen. Daher werden seit Jahren
andere, für den Sportbetrieb wich-
tige Anschaffungen zurückgestellt
– oder versucht, Spender und
Sponsoren zu gewinnen.
Wie zuletzt die Anschaffung einer
Spiegelwand für den neuen Gym-
nastikraum, die von der Stiftung
der Budenheimer Volksbank finan-
ziert werden wird.
Unter
www.heimathelden-suchen-glueck
sbringer.de geht die Turngemeinde
nun einen neuen Weg, Spenden
und fremde Gelder für Projekte
aufzutreiben. Sie will über die Platt-
form neue Sport- und Fitnessgerä-
te anschaffen, um ihr Sportange-
bot weiterhin modern, attraktiv und
abwechslungsreich anzubieten.
„Was einer alleine nicht schafft,
das schaffen viele. Spenden sind
uns sehr willkommen, jeder kann
sein Herzensprojekt oder Lieb-
lingsverein bezuschussen, wobei
wir hoffen, dass das Herz der Bu-
denheimer vor allem für ihren Hei-
matverein schlägt“, wirbt der Ver-
einsvorsitzende Marc Schultheis.
Die Turngemeinde hat ihr Projekt
auf der Spendenplattform „Heimat-
helden“ beschrieben. Spendenwil-
lige unterstützen dann mit ihren
Beträgen, die mit einem Klick auf
das Konto des Vereins übertragen
werden.
„Ist die Spendensumme erreicht

oder die Laufzeit vorüber, wird der
gespendete Betrag an unseren
Verein ausgezahlt“, so Schultheis.
Die Spendenbescheinigung wird
automatisch erstellt, der Verein
druckt sie nur noch aus, unter-
schreibt sie und verschickt sie an
die Einzelspender.
Marc Schultheis weist auf den
Stichtag 6. Dezember hin: „Am Ni-
kolaustag werden alle Spenden,
die für die Projekte eingehen, ver-
doppelt. Ein Anreiz für alle Spen-
der, genau an diesem Tag in den
Morgenstunden zu spenden. Denn
wenn der Spendentopf der Platt-
form leer ist, endet die Verdoppe-
lungsaktion.“

Jeder Euro zählt!
Spendenaktion für neue Fitnessgeräte

Budenheim. – Die Budenheimer
Grünen haben entschieden, ihre
14-tägigen Treffen in der nächs-
ten Zeit online durchzuführen.
Die Treffen bleiben öffentlich. Zu-
hörer sind herzlich willkommen.
Wer also am Donnerstag,

9. Dezember. oder am Donners-
tag, 30. Dezember, jeweils ab
19.30 Uhr, teilnehmen möchte,
kann um den Link zur Teilnahme
unter
info@gruene-budenheim.de
bitten.

Die Grünen verlegen ihre Treffen ins Netz

Budenheim. – In Budenheim woh-
nen Menschen vieler Nationalitä-
ten, Kulturen und Religionen zu-
sammen. Aufgabe des Beirats für
Migration und Integration ist es, de-
ren gleichberechtigtes Zusammen-
leben zu sichern und zu fördern.
Die Beiratsmitglieder sind im Rah-
men ihres Wahlamtes ehrenamtlich
tätig und können von den Bürgern
persönlich angesprochen werden.
Daneben besteht ab sofort die Mög-
lichkeit, mit dem Beirat telefonisch
in Kontakt zu treten oder eine Nach-
richt per SIGNAL zu schicken. Die
Telefonnummer lautet: +49 178
7985764. Für Nachrichten über
SIGNAL muss zunächst die Num-
mer des Beiratstelefons im Handy
gespeichert werden. Der Beirat bit-
tet um Verständnis dafür, dass das
Telefon nicht durchgängig besetzt
werden kann; es kann jedoch im-
mer eine Nachricht übermittelt wer-
den und es wird schnellstmöglich
zurückgerufen.

Telefonisch und über
Messenger erreichbar

Der Jahrgang trifft sich am
Mittwoch, dem 8. Dezember
um 17 Uhr zum Jahresab-
schluss im Gasthaus zum Gol-
denen Ritter in Budenheim.
Bitte um Anmeldung bis Mon-
tag, dem 6. Dezember bei
Reinhold Müller Tel. 06139/
8418. Impfausweis, Personal-
ausweis und Maske nicht ver-
gessen.

Jahrgang 1935/36

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 2.12.2021

19:30 Uhr Treffen Frauenkreis, Mar-
got-Försch-Haus
Samstag, 4.12.2021

10:00-13:00 Uhr Probe Weihnachts-
musical, Margot-Försch-Haus,
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 5.12.2021

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 8.12.2021

15:00 Uhr Wortgottesfeier im Rah-
men des „Erzählcafés“ Drei-
faltgkeitskirche
„Weil Spenden gut tut!“

unter diesem Motto findet die Cari-
taswintersammlung vom 26.11. bis
05.12.2021 statt.
Wenn Sie weiterhin die Caritasgrup-
pe Budenheim unterstützen wollen,
so liegen in der Kirche Überwei-
sungsträger für Ihre Spende aus.
Bankverbindung: an Caritas-Kreis,
Kath. Pfarrei Budenheim, IBAN
DE55 5506 1303 0900 0141192,
Verwendungszweck: Caritas-Haus-
sammlung. Sie können aber auch
ihre Spende in die vorbereitenden
Briefumschläge hinterlegen und
während des Gottesdienstes, oder im
Briefkasten des Pfarrbüros abgeben.
Mit ihrer Spende setzen Sie ein sicht-
bares Zeichen für mehr Nächstenlie-
be und Solidarität in unserer Gesell-
schaft.
HERZLICHEN DANK
„2G“ Regelung für Gottesdienste

und Veranstaltungen in St. Pankra-

tius

Für die Teilnahme am Gottesdienst
und an den Veranstaltungen ist ein
Impf- oder Genesungsnachweis ent-
sprechend der 2G Regelung erforder-
lich!
Die Registrierung erfolgt durch die
Luca-App oder durch ein Kontaktfor-
mular.
Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag von

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-

heimer Straße 43, Telefonnummer
2129.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 5. Dezember: 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 2. Advent „Stärkt
eure Herzen“ mit Pfarrerin Dagmar
Sydow
Nach dem Gottesdienst gibt es im Al-
ten Gemeindesaal einen Adventsver-
kauf zugunsten unserer Kinder- und
Jugendarbeit.
Eine Teilnahme ist nur mit OP- oder
FFP2-Maske möglich. Außerdem be-
nötigen wir für die Teilnahme am
Gottesdienst nach der 3G Regel
RLP: Impfnachweis oder Testnach-
weis oder Nachweis über die Gene-
sung.
Veranstaltungen:

Dienstag, 7. Dezember:
17.00 Uhr Konfirmandenkurs mit
Pfarrer Dr. Stefan Volkmann
Gruppenstunden:

Dienstag, 7. Dezember:
18.00-20.00 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 9. Dezember:
11.00 Uhr Kinderstunde im Ev. Kin-
dergarten mit Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann, 17.00 Uhr Kinderchor-
probe in der Ev. Kirche mit Rabea
Korrell
Freitag, 10. Dezember:
17.00-18.30 Uhr: Crazy Cookies
Für alle Veranstaltungen und Grup-

penstunden unserer Jugendarbeit

gilt unser Hygiene-Konzept und die

3G Regel RLP

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Angebote im Senioren-Treff „60

plus“ der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str.15 /

49. Kalenderwoche 2021

Kurzfristige Änderungen unseres

Angebotes sind jederzeit im Rah-

men der epidemischen Lage mög-

lich.

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto)

und freitags (REWE) ohne Mitfahrt.

Bitte um Anmeldung mind. einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

(Geimpfte und Genesene) Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

49. Kalenderwoche:

Montag 06.12. / 14.45 Uhr

„bewegte Begegnung“ – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-

ness-Drink

Dienstag 07.12. / 15.00 Uhr

„Nikolauskaffee“ mit „nikoläusi-

scher“ Überraschung und Bratäpfeln

Mittwoch 08.12. / 15.00 Uhr

Kreativwerkstatt: „Weihnachtsbä-

ckerei“ mit Plätzchen zum Mitneh-

men und Probieren (3 EURO)

Donnerstag 09.12. / 15.00 Uhr

Waffelnachmittag mit adventlichen

Kreationen

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Herr Norbert Mottl: 06135

/ 93395-47

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung / Behindertenbeauftrag-

te der Gemeinde Budenheim

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 02.12.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Montag, 06.12.21

16.00 – 20.30 Uhr Nikolausi kommt

Dienstag, 07.12.21

16.00 – 20.30 Uhr X-Mas-Insta-

What?

Mittwoch, 08.12.21

geschlossen

Donnerstag, 09.12.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Quiz

Freitag, 10.12.21

geschlossen

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Es herrscht Abstandspflicht

(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-

ke/FFP2) und es werden Kontaktda-

ten abgefragt.

Es gilt außerdem die 2G+-REGE-

LUNG (Genesen, Geimpft). Ausge-

nommen sind Kinder und Jugendliche

unter 12 Jahren, sowie Schülerinnen

und Schüler. Alle anderen benötigen

für den Zutritt einen Nachweis eines

tagesaktuellen Testergebnisses.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de, 06139-

290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 02.12.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S.Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Budenheimer Testzentrum ist auch

am 23.12 und 30.12.2021 geöffnet

Auf Grund der aktuellen Lage bitten

wir Sie sich für die Termine am 23.12.

sowie am 30.12.2021 einen Termin zu

buchen. An diesen beiden Tagen sind

Testungen nur mit vorheriger Anmel-

dung möglich!

Die Voranmeldung mit kostenlosem

Ticket kann erfolgen unter:

https://vivenu.com/event/burgertestu

ng-budenheim-pngq und unter dem

Kurzlink https://bit.ly/3oSRhBl oder

über den QR-Code.

Das Testzentrum hat an beiden Tagen

von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr für Sie

geöffnet.

Es können sich alle Bürgerinnen und

Budenheim. In ihrer jüngsten
Sitzung sprachen sich alle Mit-
glieder für die Einführung der
neuen Buslinie 80 (ehemals 61)
aus. „Sie ist eine große Erleich-
terung für alle Budenheimerin-
nen und Budenheimer mit Be-
einträchtigungen, die abseits
der Binger Straße oder des
Bahnhofs wohnen“, so der Vor-
sitzende Arco Friedrich, „denn
dann werden mehr Bushalte-
stellen fußläufig zu erreichen
sein, was allen beeinträchtigten
Personen helfen wird.“ Men-
schen mit Beeinträchtigungen
seien nicht nur ältere Personen
mit Rollatoren oder Rollstuhl-
fahrer. Auch ältere Menschen,
Menschen mit Einkaufstüten,
Kinder mit schweren Schulran-
zen etc. würden profitieren.
Nach Gesprächen mit betroffe-
nen Personen würden diese die
Linie 80 mit dem neuen Stre-
ckenverlauf begrüßen. Es sei
schon immer bedauert worden,
dass die Linie 68 nur durch die
Binger Straße fährt, mit nur ei-
nem weiteren Zielpunkt, dem
Bahnhof.
Auch die neuen Gelenkbusse
seien sehr willkommen, da sie
mehr als einen Rollstuhlfahrer
und Kinderwagen gleichzeitig
transportieren können. Sonst
könne es passieren, dass z. B.
nur ein Rollstuhlfahrer mitge-
nommen werden kann und für
den nicht mitgenommenen wei-
teren Rollstuhlfahrer nicht nur
lange Wartezeiten entstehen,
sondern Partner oder Bekannte
voneinander getrennt werdedn
können. Dieser Umstand sei
nicht zumutbar.
Die neue Linie werde allen, die
kein Auto fahren zu mehr Mobi-
lität verhelfen. Der Behinderten-
beirat werde sich dafür einset-
zen, dass die Haltestellen, für
alle beeinträchtigten Men-
schen, barrierefrei gestaltet
werden.

Behindertenbeirat
begrüßt Ent-
scheidung

Bürger testen lassen. Minderjährige

werden nur in Begleitung der Eltern/

Sorgeberechtigten getestet.

Erforderlich ist ein amtlicher Licht-

bildausweis (Personalausweis oder

Reispass)

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Auf dem Friedhof wird das Wasser

abgestellt

Aufgrund der fortgeschrittenen Jah-

reszeit ist eine Gefährdung der Was-

serleitungen bzw. der Wasserschöpf-

stellen durch Frosteinwirkung gege-

ben.

Um kostspielige Frostschäden an Be-

cken und Leitungen zu vermeiden,

wird ab Freitag, 03. Dezember, auf

dem Friedhof die Wasserversorgung

abgestellt.

Die Friedhofsmitarbeiter der Ge-

meindewerke werden dann, wie in je-

dem Jahr, Schöpfbecken und Brunnen

leeren und reinigen. Die Verwaltung

weist zudem darauf hin, dass wie üb-

lich auch die Gießkannen an den Was-

serstellen entfernt werden.

An der Friedhofshalle besteht die

Möglichkeit weiterhin Wasser an ei-

ner Zapfstelle zu entnehmen. Hier

stehen, in kleinen Mengen, Gießkan-

nen zur Verfügung.

Im Frühling, sobald es die Wetterver-

hältnisse zulassen, werden die Was-

serleitungen dann wie gehabt wieder

angestellt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Budenheim, den 29.11.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister



Handwerksmitarbeiter in Vollzeit gesucht
• Schreiner mit Berufserfahrung

• Mechatroniker mit Berufserfahrung
• Elektriker mit Berufserfahrung

• Montagemitarbeiter mit handwerklichen Fähigkeiten
für unsere Bootsproduktion in VOLLZEIT    

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an:
sybille.nuernberger@europe-marine.com • www.europe-marine.com

Telefon 06139/961500



A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Einliegerwohnung
in Budenheim

(1 Zimmer, EBK, Flur, Bad)
ab sofort zu vermieten.

38 m², sep. Eingang,
Souterrain. 390 € inkl. Hzg. u.

Warmwasser. Strom extra,
Kaution 500 €

Telefon 01590/6771337

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden und Bekannten

die uns zu unserem 65. Ehejubiläum, zur

Eisernen Hochzeit
ihre Glückwünsche übermittelt haben.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Otto und Heti Mann
Braunschweig, im November 2021

Glückwünsche

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Familie mit 3 Kindern sucht
Baugrundstück/ 

Bauerwartungsland 
Wäldchenloch

Mail:
bauenbudenheim@gmx.de

oder 0171/7500050
J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst


